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Größte Herausforderung: Varroa destructor

§ Winterverluste - Hauptverursacher: Varroamilbe
§ 2021/2022: 20,9%
§ 2020/2021: 14,2%
§ 2019/2020: 14,7%
§ 2018/ 2019: 14,9%
§ 2017/2018: 18,2%

§ Virenproblematik!

Quelle: Umfrage zu Winterverlusten, Fachzentrum Bienen und Imkerei www.bienenkunde.rlp.de



Kleine Auffrischung
§ Ursprungswirt Apis cerana

§ ernährt sich vom Fettkörper der Biene

§ vermehrt sich in der geschlossenen 
Brutzelle

§ beginnt nach ca. 70h mit der Eiablage 
– männliches Ei

§ Sohn begattet alle darauffolgenden 
Töchter

§ es schlüpfen ausschließlich 
ausgewachsene Weibchen – der Rest 
verendet



Der Traum von der Varroaresistenz

§ bekannte und bestätigte resistente 
Kolonien weltweit

§ verschiedene Ursachen der Resistenz

Quelle: 
https://link.springer.com/article/10.1007/s13592-015-0412-8



Was wir brauchen

Eine resistente Biene, die…

§ wirtschaftlich ist
§ gesund ist
§ sanftmütig ist
§ nicht auf Isolation angewiesen ist
§ genetisch “divers“ ist



Varroa Sensitive Hygiene - VSH
§ VSH-Verhalten ist „entschlüsselt“
§ Bienen erkennen befallene Brut, diese wird aus den Zellen entfernt
§ Ausräumverhalten führt dazu, dass die Milben sich nicht oder nur noch 

selten im Bienenvolk vermehren können
§ VSH-Wert einer Königin lässt sich berechnen

§ dafür werden die Zellen einer Brutwabe geöffnet und auf das Vorhandensein von 
Muttermilben und deren Nachwuchs überprüft

§ weist eine Königin einen Wert von über 75% VSH auf, muss das Volk in der 
Regel nicht mehr gegen Varroa behandelt werden

§ genetische Marker für VSH wurden entdeckt, Stand jetzt unklar ob 
vollständig
§ Gentest in der Entwicklung u.a. durch Arista Bee Research



Varroa 
Sensitive 
Hygiene -
VSH

Quelle: 
https://aristabeeresearch.org/de/varroa-
resistenz/



Varroa Sensitive Hygiene -
VSH
§ bereits  1995 (!) Entdeckung des 

VSH- Merkmals durch John Harbo
§ anschließend 10 Jahre 

Forschungsarbeit um zu verstehen, 
wie VSH funktioniert 

§ aktuelle Forschung unterstützt 
Theorie, dass die VSH-Allele in allen
Bienenpopulationen weltweit 
vorkommen können

§ die VSH-Allele können in jede 
Honigbienenpopulation gezüchtet 
werden, um eine VSH-basierte 
Resistenz zu erzeugen

Quellen: 
• https://www.ars.usda.gov/ARSUserFiles/64133000/PDFFiles/301-400/341-

Harbo--Honey%20Bees%20(Hymenoptera;%20Apidae).pdf
• https://www.harbobeeco.com/vsh/



Auszählaktion

Arista Bee Research, Niederlande





Fakten
§ Haben wir die varroaresistente Biene? Ja! 

§ wissenschaftliche Bestätigung u.a. durch Ergebnisse von SetBie (Universität 
Hohenheim/ GdeB/ AGT), Arista Bee Research Niederlande, John Harbo USDA's
Honey Bee Laboratory, Baton Rouge, USA)

§ Varroaresistenz sicher festzustellen ist sehr aufwendig. Und: Erst nach 
der Prüfung kommt die Praxis.

§ Haben wir die varroaresistente Biene in der Fläche? Nein!

§ Bis wann können wir das schaffen?
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§ Methode von John Harbo entwickelt
§ vereinfachte, schnelle Methode
§ maximal 300 Zellen
§ es wird nur das „Lila-Augen-Stadium“ 

getestet 
§ wird im Laufe des Jahres der 

deutschen Imkerschaft (aufbereitet) 
vorgestellt

§ Aussicht…

§ Weitere Konsequenzen aus BSV-Sicht:
§ keine Befallsmessung im Volk
§ kein Drohnenbrutschneiden
§ eine Königin wird nur einmal getestet, VSH-Wert ändert sich 

nicht (Fehlerquote?)
Quellen: 
• https://www.youtube.com/watch?v=I43_1SCRAgY
• Arista Bee Research
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